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Inhalte der Gemeinderatssitzung vom 30. September 2009 
 

� Angelobung des neuen Gemeinderatsmitgliedes Mag. Hogl Wilhelm  
� Wahl von GR Herrn Widhalm Alois zum geschäftsführenden Gemeinderat 
� Ergänzungswahlen in den Gemeinderatsausschuss für Personal, Bauwesen Finanz und 

Raumordnung, den Gemeinderatsausschuss für Landwirtschaft, Wald und Landschaftspflege, 
den Gemeinderatsausschuss für Gebührenwesen, Abfallwirtschaft und Gemeindehäuser sowie 
den Prüfungsausschuss 

� Bestellung von Herrn Appoyer Robert zum Ortsvorsteher für die KG Ober-Steinabrunn  
� Beschlussfassung des Nachtragsvoranschlages 2009 
� Beschlussfassung über die Aufhebung der Bebauungsfestlegungen in Mittergrabern „Am 

Moosbach“  
� Beschlussfassung über folgende Gemeindegrundverkäufe: 

• Hartl Herbert u. Hörker Christina, 2020 Hollabrunn: Parz. 1054/6 KG Mittergrabern 
• Zeller Christian u. Mag. Silvia, 2020 Mittergrabern: Parz. 1054/5 KG Mittergrabern 
• Sturmlechner Christoph u. Angelique, 2020 Hollabrunn: Parz. 732/21, 736/6 und 736/7 KG 

Schöngrabern 
• Redl Hermann u. Herta u. Grabmayer-Redl Christian u. Redl Alexandra, 2020 

Schöngrabern: Bauland Parz. 731/23 u. 731/24 KG Schöngrabern 
• Seidl Manuela u. Mag. Christian, 2020 Schöngrabern: Grünland Parz. 731/25 KG 

Schöngrabern 
• Schuster Werner u. Sommer Mag. Sonja, 2020 Schöngrabern: Parz. 736/33, 736/34 und 

736/35 KG Schöngrabern 
� Beschlussfassung über den Ankauf des landwirtschaftlichen Grundstückes Parz. 2026 KG 

Schöngrabern 
� Beschlussfassung betreffend Indexanpassung, Vergebührung und Bewertung von 

Grundstücken im Rahmen von Pachtverträgen 
� Beschlussfassung über die Verpachtung der Parz. 2026 KG Schöngrabern 
� Beschlussfassung über die 1. Einlösung der Option für das neue Siedlungsgebiet in der KG 

Schöngrabern  
� Beschlussfassung des Sondernutzungsvertrages betreffend die Errichtung der ABA und WVA 

Erweiterung Schöngrabern 
� Beschlussfassung über die Vergabe der Erd- und Baumeisterarbeiten an die Firma Koller 

Hoch- und Tiefbau-GmbH für die ABA und WVA Erweiterung Schöngrabern 
� Beschlussfassung über die Vergabe der Arbeiten an die Firma Hengl für die 

Güterwegeerhaltung 
� Beschlussfassung über die Verordnung zur Korrektion der Gemeindestraße Parz. 687/1 KG 

Windpassing 
� Beschlussfassung über die Verordnung zur Korrektion der Gemeindestraße Parz. 1093 KG 

Mittergrabern 
� Beschlussfassung über die Mehrleistungen zum Lichtservice-Übereinkommen der EVN 
� Beschlussfassung über die Ergänzung der Verordnung der Bezüge der Mitglieder des 

Gemeinderates und der Ortsvorsteher 
� Beschlussfassung über die Splittung der Rücklage WVA in Rücklage WVA und allgemeine 

Rücklage 
� SPÖ-Anfrage: Baumschlägerung KG Schöngrabern 
� SPÖ-Anfrage: Seuchenvorsorge der Gemeinde: „Neue Grippe“ (Schweinegrippe) 
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Änderung im Gemeinderat 
 
Nach mehr als 24 Jahren im Dienste der 
Gemeinde legte Herr Wittmann Josef mit 
Ende September 2009 seine Tätigkeit als 
geschäftsführender Gemeinderat und 
Ortsvorsteher von Ober-Steinabrunn zurück. 
Wir möchten ihm auf diesem Wege Dank und 
Anerkennung für die gute Zusammenarbeit 
aussprechen. 

Als neuer Gemeinderat wurde Herr Mag. 
Wilhelm Hogl in der Sitzung vom 
30. September 2009 angelobt.  
Herr Appoyer Robert wurde vom 
Bürgermeister als Ortvorsteher von Ober-
Steinabrunn bestellt. Wir wünschen ihnen 
für ihre künftige kommunale Tätigkeit viel 
Erfolg. 

 
 

Obstbaumpflanzaktion 2009 
 
Aufgrund der regen Anfrage in den vergangenen Jahren stellt die „ARGE zur Landentwicklung 
im Raum Hollabrunn“ in Zusammenarbeit mit der Abteilung Landentwicklung der NÖ 
Landesregierung kostengünstig Obstbäume zur Verfügung. 
 
Obstbäume sind seit jeher Bestandteil unserer Kulturlandschaft und des Landschaftsbildes. Mit 
ihrer Blütenpracht erfreuen sie uns und entlang von Wander-, Rad- und Reitwegen laden sie zur 
Rast in ihrem Schatten ein. In den letzten Jahren wurden Obstbäume aber immer mehr als 
Bewirtschaftungshindernis betrachtet und der Verbreiterung von Straßen und Wegen sind viele 
Bäume zum Opfer gefallen.  
Die Pflanzaktion beinhaltet: Hochstammobstbäume standortgerechter Sorten (gemäß Sortenliste – 
beinhaltet Äpfel, Birnen, Kirschen, Zwetschken, Ringlotten, Walnüsse und Marillen samt Pflock 
und Wildverbissschutzgitter) 
Die (geförderten) Kosten pro Obstbaum (inkl. Pflock und Wildschutz) betragen einheitlich 
€ 10,00. 
 
Förderungsbedingungen: 

- Auspflanzung in der landwirtschaftlichen Flur - nur auf landwirtschaftlich gewidmeten 
Flächen z.B. auf Obstbaumwiesen, Böschungen, Rainen, entlang von Wegen und Gräben 
(nicht auf Flächen mit Baulandwidmung, z.B. im unmittelbaren Ortsgebiet bzw. in 
eingezäunten Hausgärten). Diese Aktion richtet sich auch an die nichtbäuerliche 
Bevölkerung (Jagd, Vereine, etc.). 

- Auspflanzung nur auf Flächen im politischen Bezirk Hollabrunn und Gerichtsbezirk 
Laa an der Thaya  

- kein Einsatz von chem.-synthetischen Pflanzenschutzmitteln 
- Erhaltungspflicht: 5 Jahre (Wildschutz, Bewässerung, Schnitt, Nachpflanzung bei 

Ausfall) 
- Schaffung zusätzlicher Landschaftselemente bei ÖPUL – Teilnahme (keine Ersatz-

pflanzungen) 
 
Die Bestellungen sind bis spätestens 19. Oktober 2009 in der Bezirksbauernkammer Hollabrunn 
abzugeben. Die Auslieferung der Bäume erfolgt Mitte November 2009. 
Für nähere Informationen steht die Arbeitsgemeinschaft zur Landentwicklung gerne zur 
Verfügung – DI Gerald Patschka, (Tel.: 02952/2283/15. e-mail: gerald.patschka@hollabrunn.lk-
noe.at). 
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1. Ferienspiele 2009 in der Marktgemeinde Grabern 
 
Heuer fanden zum ersten Mal in der 
Marktgemeinde Grabern die Ferienspiele statt.  
 
Um den Kindern einen abwechslungsreichen 
Sommer bieten zu können, waren die 
Mitarbeit und das Engagement zahlreicher 
Vereine, Betriebe und Privatpersonen 
notwendig. Jede Woche wurden die 
verschiedensten Aktivitäten angeboten. 
 
Zu Beginn durften die Kinder bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Mittergrabern und 
Schöngrabern einen Tag als Feuerwehrmann/-
frau miterleben.  
Bei der Familie Andrä in Windpassing 
ermöglichte man allen Traktorbegeisterten 
beim Start eines Lanz Bulldogs dabei zu sein.  
Bei der Jugend Schöngrabern wurde nicht nur 
gemalt - mit vielen Spielen und 
Geschicklichkeitsbewerben wurde der Tag zu 
einem lustigen Ereignis. 
Herr Günther Stockinger gab gemeinsam mit 
dem Dorferneuerungsverein Obergrabern den 

Kindern „Geheimtipps“ beim Malen. 
Anschließend wurde ein Ausflug mit dem 
Traktor nach Klein Maria Dreieichen 
unternommen. 
Beim Eislaufverein in Schöngrabern konnten 
sich die Kinder neben den sportlichen 
Aktivitäten, wie Radgeschicklichkeitsfahren 
und Blattlschießen auch beim gemeinsamen 
Kochen ausleben.  
Lustig weiter ging es dann beim gemeinsamen 
Pizzabacken in der Bäckerei Hartner. Nach 
einer kurzen Nächtigung durften die Kinder 
früh morgens dann ihr Frühstücks-
Salzstangerl selbst backen. 
Bei der Sportunion Grabern stand das Motto 
„Der Ball ist rund“ mit Schnuppertraining im 
Vordergrund.  
Ebenso bei der Jugend Mittergrabern drehte 
sich alles um das Thema „Sport und Spiel“. 
Beim anschließenden Abschlussfest im 
Dorfstadl Mittergrabern sorgte der 
Dorferneuerungsverein Mittergrabern für die 
Verköstigung. 

 
Die Marktgemeinde Grabern bedankt sich nochmals bei allen Mitwirkenden und hofft auf 

eine Wiederholung der Ferienspiele Grabern im nächsten Jahr. 
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Wahl des Sonnenblumenkönigs  
 

Am 8. August 2009 fand in Schöngrabern in 
der Neugasse die Wahl des 
Sonnenblumenkönigs statt. Nachdem einige 
Kinder den ganzen Sommer lang ihre 
Blumen fleißig gegossen hatten, wurde nun 
festgestellt, welche Blume besonders wuchs. 
Eine Jury - bestehend aus einigen Eltern -  
legten die Messkriterien fest.  
Als Gesamtsieger wurde Alexander Kubica 
als Sonnenblumenkönig gekürt. 
Natürlich erhielten alle Kinder als 
Belohnung einen Preis (gespendet von der 
Firma Rammer). Bei diversen Spielen und 
Kuchen wurde der Nachmittag gemeinsam 
fröhlich gestaltet. 
 
 

Neu ausgemalt 
 

In den Sommerferien wurden heuer die Volksschulen 
in Mittergrabern und Schöngrabern sowie der 
Kindergarten in Mittergrabern neu ausgemalt. 
In neuen Farben erstrahlen nun wieder die 
Klassenräume und der Kindergarten. Wir wünschen 
den Schülern/innen viel Erfolg beim Lernen und den 
Kindergartenkindern viel Spaß beim Spielen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Autowrackentsorgung 
 
Am 29. und 30. Oktober 2009 findet die 
nächste Autowrackentsorgung statt. Nähere 
Auskünfte erhalten Sie beim Abfallverband 

Hollabrunn Tel.Nr. 02952/5373 oder 
www.abfallverband.at/hollabrunn.

. 
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ABFALLVERMEIDUNG BEGINNT IN DER SCHULE: 
Der Abfallverband Hollabrunn verschenkt 
JAUSENBOXEN AN "ERSTKLASSLER" 

 
Abfallvermeidung und Umwelterziehung 
beginnt bereits bei den Kleinsten. Daher 
stellt der Abfallverband Hollabrunn heuer 
für die Schülerinnen und Schüler der 1. 
Klassen Volksschulen kostenlos 
Jausenboxen zur Verfügung.  
Obmann Mag. Helmut Wunderl: "Die 
Jausenboxen sind wieder verwendbar und 
bieten genug Platz für eine abfallarme, 
gesunde Jause. Damit fällt es Eltern und 
Kindern sicher leichter, auf unnötiges 
Verpackungsmaterial zu verzichten."  
Ein herausnehmbarer Trennsteg 
ermöglicht im Inneren die Wahl zwischen 
einem oder zwei Fächern: „Trennkost“ – 
analog zur Abfalltrennung. 
 

 
 

Die Weinviertler Kellerkatze 
 
Günter Stockinger, der bekanntlich sein 
Atelier in Obergrabern hat, hat in letzter 
Zeit viele Aktivitäten mit der Kellerkatze 
gesetzt.  
Er war mit seiner über 2-Meter großen und 
1. Kellergassen-Kellerkatze auf einigen 
Veranstaltungen und Offenen Kellertüren, 
so auch beim Weinfest in Radlbrunn. Dort 
hat auch unser Landeshauptmann Dr. 
Erwin Pröll die Kellerkatze bewundert und 
unser Künstler hat ihm eine Kellerkatze 
aus Kornspitz und einen 
Schlüsselanhänger überreicht.  
Weiters hat Günter Stockinger in 
Verbindung mit dem Dorfer-
neuerungsverein Obergrabern eine Skulptur für den Rivaner Radweg gespendet. Diese Skulptur 
“Katzenrast” steht im Ortsbereich von Obergrabern und ermöglicht 8 Personen sich darauf 
auszuruhen.  



Gemeindezeitung Oktober 2009 Seite 8 
 

Aktuelles aus der LEADER-REGION  
Weinviertel Manhartsberg 
 
Initiativen und Förder-
möglichkeiten  
 
Startschuss für 
Kellergassen-Workshop 
Im Mittelpunkt der aktuellen 
Leader Periode stehen die 
Weinviertler Kellergassen.  
Das LAG (Leader-Aktions-
Gruppe)-Management Team 
veranstaltete dazu im 
September 2009 gemeinsam 
mit der NÖ Dorf- und 
Stadterneuerung vier Keller-
gassen Workshops in den 
Kleinregionen Pulkautal, 
Land um Hollabrunn, Retzer 
Land und Schmidatal. In 
diesen gut besuchten 
Veranstaltungen wurden die 
Eckpunkte der Kellergassen-
förderung vorgestellt. 
Unterstützt werden die 
Außengestaltung der Keller 
(Ensembles), also Dach, 
Fassaden, Fenster sowie 
„Platzln“ und Zwischen-
räume. Im Anschluss 
diskutierten die Keller-
besitzer angeregt über die 

Nutzungsmöglichkeiten 
sowie die Entwicklung der 
einzelnen Kellergassen.  
Leader Geschäftsführerin 
Renate Mihle betonte, wie 
wichtig die aktive Mitarbeit 
der einzelnen Kellerbesitzer 
für eine nachhaltige 
Sanierung und Nutzung der 
Kellergasse sei.  
 
Regionales Energiekonzept 
Der LAG-Vorstand startet 
gemeinsam mit den 23 
Mitgliedsgemeinden ein 
Energiekonzept für die 
gesamte Region. Es sollen 
Möglichkeiten zur besseren 
Nutzung der regionalen 
Ressourcen an verfügbaren 
Energieträgern, sowie die 
Reduktion des Energie-
verbrauchs aufgezeigt 
werden.  
Nach einem erfolgreichen 
Startgespräch mit der 
zuständigen Landesförder-
stelle wird die ARGE FH 
Wieselburg/CERE noch im 
September mit der 

Ausarbeitung des regionalen 
Energiekonzeptes beginnen.  
Ideen und Anregungen sind 
immer herzlich willkommen. 
Für konkrete Projektanfragen 
steht das Leader-Büro im 
RIZ Hollabrunn, 
Ausstellungsstraße 6, in 
Hollabrunn gerne zur 
Verfügung. 
Tel.: 02952/30260 – 5850, E-
Mail: office@leader.co.at 
oder im Web auf 
www.leader.co.at.  
 
LEADER ist ein Teil des 
Förderprogrammes der EU 
für die Ländliche 
Entwicklung. LEADER 
bedeutet im Wesentlichen 
das Zusammenspiel der 
Maßnahmen zur Ent-
wicklung des ländlichen 
Raumes. Zentrales Element 
von LEADER ist, dass die 
Menschen vor Ort, also die 
Bevölkerung, Unternehmen, 
etc., ihre Region weiter 
entwickeln.  
 

 
 
 

COME ON – Jugendkultur 
 
COME ON, die Initiative des Landes 
Niederösterreich zur Förderung junger 
Kunst- und Kulturschaffender, startet ab 
Oktober 2009 auf Empfehlung des 
Gutachtergremiums für Jugendkultur einen 
Schwerpunkt für junge Frauen und Mädchen 
im Alter von 14 bis 29 Jahren.  
 

Der Schwerpunkt beginnt mit Workshops für 
junge Frauen und Mädchen. Diese sollen zu 
ihrer stärkeren Teilnahme und Aktivität in 
der niederösterreichischen Jugendkultur 
führen. 
Das detaillierte Programm befindet sich auf 
der Homepage www.come-on.at. 
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NÖ Tage der Offenen Ateliers 2009 
 
Am 17. und 18. Oktober steht ganz 
Niederösterreich im Zeichen der Bildenden 
Kunst: Rund 830 TeilnehmerInnen öffnen 
ihre Pforten für das Publikum. Ein Projekt 
der Kulturvernetzung NÖ. 
 
Bei den Niederösterreichischen (NÖ) Tagen 
der Offenen Ateliers am 17. und 18. Oktober 
2009 stehen Malerei, Grafik, Fotografie und 
Bildhauerei ebenso wie Installationskunst, 
Design und Kunsthandwerk im Rampenlicht. 
Im Rahmen dieser Initiative der 
Kulturvernetzung NÖ öffnen dieses Jahr 
mehr als 800 niederösterreichische bildende 
KünstlerInnen ihre Ateliers, Galerien, Studios 
und Handwerkstätten ein Wochenende lang 
um ihr aktuelles Schaffen zu präsentieren.  
 
Die NÖ Tage der offenen Ateliers laden 
interessierte Besucher zu einer künstlerischen 
Entdeckungsreise und bieten eine 
hervorragende Gelegenheit, mit den 
Kunstschaffenden in direkten Kontakt zu 
treten, ihnen bei der Arbeit über die Schulter 
zu blicken und die Freude an der eigenen 
Kreativität zu entdecken. Im vergangenen Jahr 
konnten die NÖ Tage der offenen Ateliers über 
50.000 Besucher begrüßen.  
 
Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll zur 
kontinuierlich wachsenden Akzeptanz dieses 
Kunstprojektes: „Die NÖ Tage der offenen 

Ateliers sind zu einem Fixpunkt in 
Niederösterreichs Kulturkalender geworden. 
Die beachtliche Anzahl der Mitwirkenden 
dokumentiert die Fülle und Vitalität der 
niederösterreichischen Kunstszene. Mit ihrer 
Arbeit leisten die bildenden und angewandten 
Kunstschaffenden einen unschätzbar 
wertvollen Beitrag zur Lebensqualität der 
Menschen in unserem großen Bundesland.“  
 
Josef Schick, Geschäftsführer der 
Kulturvernetzung NÖ, freut sich über 
steigende Besucherzahlen und das nach wie 
vor wachsende Interesse von Künstlern an der 
Teilnahme. 
 
Die Kulturvernetzung NÖ  führt die NÖ Tage 
der Offenen Ateliers in Zusammenarbeit mit 
der Abteilung für Kultur und 
Wissenschaften des Amtes der NÖ 
Landesregierung seit 2003 durch. Das Ziel: 
allen bildenden Künstler in Österreichs 
größtem Bundesland eine Plattform und somit 
die Möglichkeit zu bieten, sich gemeinsam 
einem kunstinteressierten Publikum zu 
präsentieren. Gratis-Broschüren mit allen 
Details zu den teilnehmenden Künstlern 
können bei der Kulturvernetzung 
Niederösterreich angefordert werden: Tel.Nr. 
02572/20250-13, www.kulturvernetzung.at 
oder per mail an: 
astrid.gotschim@kulturvernetzung.at.

 
 

70. Geburtstag  
Bgm.a.D. Alois Hörker 

 
Vor kurzem feierte Herr Bgm.a.D. Alois 
Hörker seinen 70. Geburtstag. Aus diesem 
Grund lud er zahlreiche Gäste ein, um mit 
ihm diesen Anlass gebührend zu feiern. Die 
Marktgemeinde Grabern gratuliert dem 
Jubilar ganz herzlich. 
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10. Oktober 2009 15.00 Uhr - Der Kasperl kommt 
  Festsaal Schöngrabern 
  Puppenbühne Kinderfreunde 
 
31. Oktober 2009 19.00 Uhr - Striezelschnapsen 
  Heurigenlokal Kirchmeyer, Windpassing 
  ÖAAB Mittergrabern 
 
07. November 2009 19.00 Uhr - Ganslessen  
  Vereinshaus Schöngrabern - UEV Schöngrabern 
 
14. November 2009 19.00 Uhr – „Telefonoperette“ – Telefongespräch  
  mit Ernst Jandl im Festsaal Schöngrabern 
  Verein KID – Kultur im Dorf Grabern 
 
20. November 2009 19.00 Uhr – Preisschnapsen 
  Vereinshaus - Sportunion Grabern 
 
28.-29. November 2009 ab 14.00 Uhr - Graberner Advent 
  Vorm Gemeindeamt in Schöngrabern  
  Marktgemeinde Grabern und Vereine 
 
03. Dezember 2009 19.00 Uhr - Adventfeier 
  Gasthaus Hofstetter Schöngrabern 
  Frauenstammtisch 
 
12. Dezember 2009 14.00 Uhr - Adventfeier 
  Gasthaus Krammer - Seniorenbund Grabern 
 
18. Dezember 2009 19.00 Uhr – Weihnachtsfeier 
  Festsaal Schöngrabern - SPÖ Grabern 
 
19. Dezember 2009 09.00 Uhr - Punschstand 
  Vor dem Gasthaus Hofstetter Schöngrabern 

   ÖVP Grabern 
 


